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Südost-Post 
aus den Pfarreien St.Fiden und St.Maria Neudorf  

und der Ökumenischen Gemeinde Halden / Ostern 2021 
 
 

Liebe Mithoffende! 

Ostern - Feier des Lebens, das stärker 

ist als der Tod!  

Möge in all den Entbehrungen der 

Pandemie das Vertrauen auf den Gott 

des Lebens in uns wach sein.  

Wir wünschen Ihnen ein von 

Zuversicht erfülltes Osterfest! 

 
 

 

 

 

 

 

Osterkerze St. Fiden - Neudorf – Halden 2021 

Gestaltung: Alexia Duran, Foto: B.F. 

 

 

Eine alles verändernde Erfahrung -  

Maria stand draussen vor dem Grab und weinte... Sie wandte sich um 

und sah Jesus dastehen, wusste aber nicht, dass es Jesus war. Jesus 

sagte zu ihr: Frau, warum weinst du? Wen suchst du? Sie meinte, es 

sei der Gärtner, und sagte zu ihm: Herr, wenn du ihn weggebracht 

hast, sag mir, wohin du ihn gelegt hast! Dann will ich ihn holen. Jesus 

sagte zu ihr: Maria! Da wandte sie sich um und sagte auf Hebräisch zu 

ihm: Rabbuni!, das heißt: Meister... Maria von Magdala kam zu den 

Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie 

berichtete, was er ihr gesagt hatte. 
Johannes 20,11-18 
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Ein paar Worte zu Osterkerze und Evangelium 

Die diesjährige Osterkerze wurde gestaltet von Alexia Duran, einer 19-

jährigen Ministrantin in St. Fiden, die in Ausbildung zur Grafikerin ist.  

Grüne Blätter und rote Blüten erinnern an den Garten, in dem sich 

gemäss der Erzählung des Johannesevangeliums das Grab Jesu 

befindet. Aus verschiedenen Richtungen führen die braunen Wege 

hinein in die Mitte des Gartens. Die Spirale deutet hin auf die innere 

Mitte, einen Ort besonderer Tiefe. In dieser Mitte macht Maria von 

Magdala eine existentielle Erfahrung: Sie begegnet ihrem tot 

geglaubten Meister als dem Auferstandenen. Sie erfährt: Er, der 

Misshandlung und Tod erlitten hat, lebt. 

Diese Erfahrung verändert ihr Leben und ihr Erleben. Gestärkt zieht 

Maria los, heraus aus dem Garten, hin zu den verzagten Jüngern. Sie 

verkündet ihnen die Botschaft vom Leben, das stärker ist als der Tod, 

und schenkt ihnen Mut und Zuversicht. 

Ich wünsche auch uns, dass wir in der Tiefe unseres Herzens Jesus als 

dem Lebendigen begegnen, so dass wir daraus Lebensmut für uns 

selbst schöpfen und Zuversicht verbreiten! 

Barbara Feichtinger 

 

Meditation zur Osterkerze 

Ostern –  Weg Jesu durch Leiden in Liebe. 

Ein Weg durch Leiden zum Leben. 

Zum Leben, das stärker ist als der Tod. 

Unser Ostern – Wir gehen auf verschlungenen Wegen. 

Auf dem Weg grüne Blätter der Hoffnung.  

Und rote Früchte der Liebe.  

Ostern – Wir gehen auf verschiedenen Wegen. 

Verbunden durch eine gemeinsame Mitte.  

Wir kommen zur Blüte. Alle. 


